
Information zur Datenerhebung nach Art. 13 DS-GVO 
 
 
Das Landschafts- und Forstamt – Abteilung Forst  - verarbeitet Ihre personenbezogenen 
Daten im Rahmen  

- der unteren Forstbehörde mit hoheitlichen Tätigkeiten nach dem 
Landeswaldgesetz Baden-Württemberg 

- des Forstbetriebs mit allen betrieblichen Tätigkeiten der Waldfunktionen 
Holzproduktion (Firmeneinsatz, Ausschreibungen usw.), Ökologie und Erholung 

- Der Tätigkeiten als Stadtjäger und Wildtierbeauftragte nach Kommunalrecht und 
Jagd- und Wildtiermanagementgesetz Baden-Württemberg. 

-  
Da diese Vorgänge unter die Datenschutz-Grundverordnung der EU fallen, erhalten Sie 
hier die nach Art. 13 DS-GVO für eine faire und transparente Verarbeitung notwendigen 
Informationen.  
 
 
 

Verantwortlicher für 
die Datenerhebung 
 

Landschafts- und Forstamt 
Abteilung Forst 
Weberstraße 7 
69120 Heidelberg 
06221-5828041 
forstamt@heidelberg.de 
 

Datenschutzbeauf-
tragte 
 

Claudia von Taschitzki 
Rohrbacher Str. 12 
69115 Heidelberg 
Tel. 06221/5812580 
datenschutz@heidelberg.de 
 

Verarbeitete 
personenbezogene 
Daten  
 

Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Tel.-Nr., Mitarbeiter 

Zweck/e der 
Datenverarbeitung 
 

Ihre Daten werden erhoben, um  
- Hoheitliche Tätigkeiten vornehmen zu können 

- Verträge abwickeln zu können. 

- Ausschreibungen vornehmen zu können. 

- Rechtsgeschäfte zu tätigen. 

Rechtsgrundlage für 
die 
Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 b, c sowie Art. 6 Abs. 1 
e, Abs. 3 DS-GVO i. V. m. § 4 LDSG BW, § 65 Abs. 3 Landeswaldgesetz 
BW verarbeitet. 
 

Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern der 
Daten  
 

Ihre personenbezogenen Daten können wie folgt weitergegeben werden: 
-Kreditinstitute/Drittem- 

 pfänger 
-Staatsanwaltschaft 
-Stadt- und Gemeindeverwaltungen/Behörden 
-Versicherungen   

Dauer der 
Datenspeicherung 
 

Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies 
unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die jeweilige 
Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 



 

Rechte der 
Betroffenen  
 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Verarbeitung 
personenbezogener Daten (Art. 15 DS-GVO) 

 
Recht auf Berichtigung  
(Art. 16 DS-GVO) 

 
Recht auf Löschung  
(„Vergessenwerden“) 
(Art. 17 DS-GVO) 

 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) 

 
Recht auf Datenübertragbarkeit  
(Art. 20 DS-GVO) 

 
Widerspruchsrecht  
(Art. 21 DS-GVO) 

 

Beschwerderecht 
bei der 
Aufsichtsbehörde 
 

Sie können sich außerdem beim Landesbeauftragten für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, 
poststelle@lfdi.bwl.de beschweren. 
 

Pflicht zur 
Bereitstellung der 
Daten, 
Folgen der 
Nichtbereitstellung 

Im hoheitlichen Aufgabenbereich sind sie dazu verpflichtet, Ihre Daten 
anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus dem Landeswaldgesetz 
Baden-Württemberg. 
 
Im betrieblichen Bereich besteht keine Verpflichtung. Allerdings ist die 
Konsequenz, dass keine Geschäftsbeziehung unterhalten werden kann 
und Anfragen/ Anliegen nicht erfüllt werden können.  
 
 

 
 

mailto:poststelle@lfdi.bwl.de

